
Allebast' 6 Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem Laude eingeführt worden. ?Viele G-
egenden des Landes die nun auf diese Medi-

zin warten, können in einigen Monaten noch
»»cht damit versorgt werden, nnd eini.ge da-
von erst nach einem Jahre. Indem diese
Medizinen den Leuten in Berks Cannty an-
geboten werden, ist es zweckmäßig anzugeben
dag.sle ans vier Arten bestehen, nämlich :

Der schwarzen oder Allebas,s-Salbe,
Allebasi'l) Gcfundkcits-Pillen,
Allebasi't» Hat?n!vel>-Trc>pfen, und

Allcbafi'u Armen Mainw Psialler.
Die Salbe wurde von Doktor Kittridge

von Massachusetts erfunden, eincm der be-
rühmtesten Cyiriirgcn, die dieses Land jcmal
hervorbrachte. Sle ist vou einigen der kräf-
tigsten und nützlichsten Ingredienzien zusam-
mengesetzt, die im Gebrauch sind. Diese In-
gredienzien bilden in Zusammensetzung die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sie
besitzt die zie he nde », besänftige »-

den, reinig enden, he > l e n d e n und
stärkenden Eigenschaften. Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von lustainma
cion, zieht Schmerzen aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt innere Wunden
sowohl als äußere Verletzungen; stärkt mat
te Glieder und Muskeln, zc. ee. DicfcSal-
be wird folgende Gebrechen heilen, wenn sie
gemäß den in den Pamphlets enthaltenen
Vorschriften gebraucht wird; in cinigcnFäl
len gebrauche man Allcbasi'S GesundheitS-
Pille», nämlich -

Fieber, Schmerzen, > Brandschäden,
Verbrühung», j Wunden Hals,
Stiebe, Wassersucht,! Frostbeule», Hiebe,
Fieber im Gesicht, j Brust-Fieber,
Quetschungen, ! Verrenkungen,
Beiugtschwüre, I Schwäre»,
Munde» jeder Art, > Nagelgeschwüre.
Schmerzen i» Glie- Halsgeschwüre,

der» u. Muskel»., Rheumatismus,
Inflaminatiou oder Aufbrüche, Geschwüre

Chronic, Schwulst jeder Art :c.
Dn Pillen enthalte» einige der nützlich-

ste» nnd kräftigstc» Jiigrcdicnzicn die dem
medizinischen Fache bekannt sind. Als eine
abführende Medizin ist sie wirksam, obwohl
mild in ihrer Operation; alle Unrciiiiqkei-
tc» des Systems samelnd nnd ans dem Kör-
per treibend ; bricht Krankhciten auf oder

verhütet sie, durch Zerstörung der wirklichen
Knospen Als alterirende Medizin stehen sie
unübertroffen; sie säubern den Magen, rei-
nigen das Blut und reiiovireu das qanze
System. Sie wirke» direkt auf die Lunat
und Leber zur Reinignnq, Heilung nnd Re-
stauriruug?sie gebe« de» VerdaulingS-Or-
ganen Ton unv Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch den Gebrauch auderer Medizinen
bewirkt worden. Die folgenden Leiden unter-
liege» hauptsächlich der Wirknng dieser
Pillen, nämlich -

Galleiifieber, Scharlach-Fieber,
Kolik, Saurer Magen,
Sodbrennen, Verstopfung inallenFäl-
Allgemeicn len wo das System aus

Schwäche, Ordnung ist.
Fieber, Fieber nnd Auge,
Unverdaulich?. Krankes Kopfweh,
Gklbslicht, Unordentlicher Magen,
Lunge» u. Leber Würmer.

Schäden. ze, :c. ?e.
Die Salbe oder das Armen Mannes

Pflaster sollte in Vereinigung mit denPillcn
«ebraucht werden, in viele» vo» de» obige»

keideii.?Besondere Vorschriften für denGe-
brauch findeii sich »> dem Pamphlet. DaS
Armen Ntanneo pstasker nur Cents.
Nur wenig mehr braucht gcsagt zu werde»,

»!s daß keine Stärkung im Gebrauch ist die
so erhaben ist beiAllen die es gebraucht. Es
sollte m jeder Familie sein und erreichbar für
jedes Individuum, den» sie kömmt fast täg-
lich i» Gebrauch für Schmerzen oder Schwä-
che im Rucken, in der Seite, Brust, Einge-
weiden, Lenden, Füßen, Muskel», Lnuge und
Leber-Schaden, Nervenleiden, Huste». Er-
tältuiigc», Asthma, Rheumatismus, Uuver-
daulichkcit, Fieber und Ague, ?c. ?e.

Die Zabnwck-Tropfen. Dies Prepa-
rat enthält kei''e schädliche Ingredienzen.
Es wird in den Zahn gethan oder in das Ohr
«i» dcr leidenden Seite. Die Philosophie
von der Thatsache, daß diese Tropfe» das

Zahnweh heilen, wenn sie ins Ohr gethan
werden, »st cinfach.dicsc z?Die Nerve wclcbe
mit dem Zahne in Verbindung steht, zeht
dxrch das Ohr, nnd dieses Mittel, iudem es
mit der Nerve in Berührung kömmt, macht
das Zahnweh aufhört». Es heilt i» 3 bis
10 Minute».

K7)"Die Leute sind ersucht die Pamphlets
t» untersuchen, die die Agentne verschenke».

und Andere erhalten libera
l,e Disconto, wen» sie kaufe» l'm wieder z»
V/rkaufcn.

TZ-Kaufleute sind eingeladen anzurufcu
bei S. W. Gilbert, 2!<! Fulton St. N.
V-, Eigenthümer der obigen Medizinen, uud
dort ihre Drugs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbestoffe :c. ?c. zu kauft».

Die obigen Meoizine» sind in R e a d i »g
im Großen oder Kleine» zum Verkauf bei
dem Geueral-Agenten für Berks Cannty

v. Lambert,
Ost-Pen», ,iahe der Sten Straße.

Im Kleinen oei

Hawrecht und Wink, in Kntztaun,
Porter und Thomas, Maidencriek,
S. B. Morris, Reading, und Andern im
Taunty.

März S. 11. a. 2W.

KrebS-Tchaden
Das Folgende ist einer Philadelphier Zei-

tung entnommen :

"Frau Maria Schweitzer, in der Nord 4.
Straße, wurde von der obengenaiiten schreck-
lichen Plage befalle», im Gesicht, zwischen
dem Aug» und der Nase, und hatte schon ei-
«en Theil der Rase nnd die daranstoßenden
MyeUe d«S Gesteht» weggefressea. Sie wand-

te sich a» Doktor Green, vo» Reading
Pa., der sie, mit Beistand und des Segens
der Vorsehung, heilte, während sie ihre ge-
wohnte Lebensart fortsetzte, und aß und trank
was ihr schmcckte.

Einige teilte nannten es KrebsschadenSerofnla MsngL ZZViI, nebst noch vicle
andere Namen; allein alle diese Bencn»»»-
gen beiseite ? die Frage war: "Wer ka»,i
es heilen Denn es war beständig am Um-
sichsrcsscn - Nase, Backe», Auge, sogar bis
zum Mttnv hiiilinter. trotz alle» Heilmitteln
die dazu aiigewciidel worden, bis die Familie
von dcm obcnbcnamlcn Mann hörte.

Ei» anderer Patient, dcr in Kutztann, Pa.
wohnt, hatte ebenfalls eine ähnliche Plage
an sich, nahe am Auge und Schlaf, und wur-
de »ach Philadelphia gcuommcu; allein er
kehrte ungcheilc zurück, wurde aber nachhcr
von ebe» dem Mann geheilt, nnd ist jetzt ge-
sund, fröhlich uud zufrieden."

Solche Persoiic», die unter ähnlichen Be-
schwerden schinachtcn, tönnc» ihn zu gcgen-
wärtiger Zeit i» Readiug, 'va., antreffe», wo
er jetzt wohnt.

Leben und Tod
vom

Krebs-Schaden.
Freund Leser. ?Diese Plage greift kei»leben«

deS Wesen an als nur Männer und Frauen
gewöhnlich beginnt es und zeigt sich wie ein
klein rothes Pockchen, fühlt sich wie ein <Floh-

oder als wenn eine Spinne beißt ?oder
als ob ein giftiger Wurm bohrt und in oder
unter Haut und Fleisch kriecht. ?Es ist etwas
Lebendes im menschlichen Körper?befällt und
zernagt die Brust, Seiten und Glieder der Me-
nschen sowohl als den Hals, das Gesicht und die
Kehle, und geht nie weg oder stirbt von selbst
wie einige andere Plagen thun.?Nein! dies

thut es nie, sondern muß durch das rechte Mit-
tel vertrieben werden?und d>e Frage ist nun
?Wer hat dieses Mittel?

N. B. Auoschneiden dieses giftigen Krebs-
wurms aus dem Fleische ist Todesgefahr-thut
kein gut, da er sich verbreitet, ausdehnt u. wie-
der um sich frißt, so bös wie jemals.

Eine Frau hatte ein Gewächs am Halse, ge-
nannt "liropf," so dick als 2 Fäuste, und das
Mittel verheilte es.?Sie lebte und versah ihre
Haushaltungsgeschäfte wie gewöhnlich, aß und
trank was ihr am besten schmecltt und wurde
vom "Kropf" geheilt, ohne Schneiten. Der
Name dcr Frau war Scip. September

Mammut!) Stiesel- uud
Schuh-Stohr.
Dcr Uutcrschiicbcnc wünscht seine

Frcuute und das Publikum im All
gcmcinctt zu beiiach'. ichcigei!, daß cr

cben cincn ncnc» Vorrat!) Suefcl,
Schuhe :c. erhaltcu bat ? ciue grössere Ver-
schiedenheit und cine» bcsscr» Stock iu sein
Fach kinschlagcnde Artikel, als je in diesem
Orte angeboten worden, welches Alles zu den
niedrigsten Preise» für Baargeld, ver-
kanft werde» soll.

Frcilnde und das Publikum über-
haupt sind achlinigsvoll eingeladen auzurufeu
uud für sich selbst zu urtbeile». Da cr vom
bcsten des östlichc» Stocks crhalte» und die
vorzüglichsten Gesellen a» der Arbeit hat, so
tan» jede in sein Fach schlagende Arbeit a»f
Bestellung, i» kürzester Zeit, auf die beste Art
und zu dcn billigsten Bedingungen verrichtet
werde».

au zum Schild des Mammiith
Stiefels, bei Heinrich Frey.

Reading, Juli 2. SV? .

Rufet au wo Zhr wohlfeil
taufen kömtt.

An Baumeister und Andere.
Man wird cinen großen Vorrath folgender

Artikel bei dcm Unterzeichneten vorfinden,
nämlich: Bleiweilz, Farben, Oel, Glas zc.
z» sehr geringe» Preise». Bestes Bleiweiß
in Oel gemahlen, zu 7 bis « Thaler das Hun-
dert; Glas zu 3 bl» 7 Thl. die Box. Eben-
falls; ci»e Anzahl dcr vorzüglichsten Schlös-se, die schr wcchlfcil verkauft wcrden, nebst
eincm großen Assortemenl anderer Güter,
viel wohlfeiler wie gewöhnlich. Da er feine
Ausgabe» »eulich bedeuteud cingcschräukt hatso kau» cr seine Waare» mir geringem Pro
fit verkaufe», welches auch geschehe» soll
Man belicbk an dcr Ecke der ste» und Penn-
strasse zuzusprechen.

Franklin Ntiller.
Reading. August 20. 3M.

Neuer Hamvaaren-Stvhr.
Die Aufmerksamkeit des Publikums wird

erbcte» zu einem all s q e de h » te n As-
sortemenl von Hartwaaren, die
am südwestliche» Eck der Penn- und Kten
Straße zum Verkauf angeboten wird. I«
dem Assortkinciit wird ma» alle Artikel finden
die i» das Hartwaare» Fach gehöre» und die
ku liberale» Bedingungen verkauft werden.

T- S- Darling.

Elsen-Blech,
Ein guter Vorrath, nebst eincm vorzüglichen
Assortiment von Hartwaare,: überhaupt, am
Eck der Kten und Pennstrake.
Macht Raum fnr die Hol?enc Ku.qrl

Die Untcrschricbcncn sind just von Phiadcl«
phia zurückgekehrt, nur einem größern u. wohl-
feileren Assortiment von Tuchen, Casimiers und
Sattinetts als jemals in Reading angeboten
worden, bestehend aus

Schwarzen und blauschwarzen Tuchen, von
.Hl 50 bis 4 5(1. Blau und unsichtbar-grün,
von .HI 62 bis 3 sl>. Braun und gemifchr,von
Hl 75 bis 2 5l). Schlichte schwarze und blau-
schwarze CasimierS, von 75 Ct. bis 2 25, ge-
würfelt und gestrift Hl 25 bis 2 00. Schlicht
gewürfelt und gestreifte S-atinetls, von 37j C.
bis 1 00. Schwarz und fchönfarbige französi-
sche Tuche, sehr wohlfeil. Ebenfalls ein großes
Assortement Cravatten für Herren, Schärpen,
Stocks ic, bei und Z^aiguel.

Reading, September 17. bv.

Privat - Berkauf.
Der Unterschriebtne bietet an zu vetanfen

durch Privat Handel:
vornehme Planrasche,

gelegen in Hanover Tannschip, Libanon Caun-
ry, nahe den Wassenverten, enthaltend 124
Acker gnces Kalksteinland, wovon 2» Acker
Holjland ist. Daranf ist errichtet: Ein 2-
stöckigt sicineriics Hans, eine gute Scheuer
und sonst noch Nebengebäude. Ein schöner,
tragender Baumgarteu
und auch fließendes Wasser be-MMM
findet sich dabei.

Nur ein kleiner Theil des Ankaufspreises
braucht gleich bezahlt zu werde», und Besitz
wird sogleich gegeben. Kanflnstige belieben
sich zu melden bei John Brunner, Esq, in
Jene Staun. lohn )?ung.

August, 20.
"

bv.

Kohlen und Holz.
Dcr llnterschricbcne hat seinen Stock und

Inttikffc an dem Wharf, Packer'S Stohr
gigenüber, Packerack, verkauft, wird aber das
Geschäft fortsltze» a» seinem ober» Wharf
(früher Samuel Bell'S) wo er znm Verkanf
l?ält vorzügliche und IVeißaschei'-
Rc>l)!eü, von alle» Größen, zu herabgesetzte»
Preisen. ?Ebenfalls Hickory uud Eichcuholz
ausgesucht zum Familien Gebrauch.

David Ntcß'nM.
Reading, den 1. Juni. bv.

petv! Carpt'lö !! Carp.'lö !!!

c) Jugree» CarpetS, just erhalte»
»iid zu herabgesetzten Preisen zu ver-

kaufen bei G'Srien und R>aiguel,
Schild der golden.» Ku.iel.

Sept. 24. bv.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch F e « e r.

Freibrief mikueriv^h.'-eild.
Tie SP» ing-GarVen

sellfchafr von Pdiladelpbia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlaug oder für inilncrwährcnd, gegen Ver-
luste oder Schade» durch Feuer «» der
Stadt uud auf dem Lande, an Hansern,
Scheuern und Gebäuden aller Art;an Hans«
gerätbe, KausmanttSgütern, Pferde», R>»d-
vieh, Ackerbauerzeugilisse, Commereielle und
Fabrik-Stoers und Geräthschafcen von jeder
Benennuiig; Schiffen und dereu Ladung im
Hafeu, sowohl als Mortgätsehes und Gruud
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mir Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
sönlich oder durch Briefe an S. Ri-
chards, Reehrs Anwalt, Druckerei desßerkS
und Schuylkill Journals, Rcadiug, Pa.

Morton MrMiclmcl, President.
Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles StokeS,
Joseph Wood, I Archibald Wright,
P L. tagnerenne, l Samuel Towuseud,
Elijah Dallet, j R. W. Poniroy,

Charles W. Schreiner.
Rcadiug, November >. bv.

Gegen Nbeumalbic und Nuckcti-
Schmerzetl Lilieiuent,

verfertigt vo»
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ersten oder

zweite» Mal Schmiert».
TZ-Einzig z» haben ,» dieser Druckerei.

Preis: HO Cent die Flasche.
Reaoiug, April 25. bv.

W. und I. H. Keim,
Importier und Verkäufer von amerika-

nischen Harten Waaren,
Nord ste Straße,

Ne a d i», q.
Juni 11.

"

IZ.

I a ck s o n's
A Hut-Fabrik A

und Feder - Stohr.
No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stöhr, Reading.
Fortwährend auf Hand:

Beaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Forme».

Furr, feine tnchne, Vclvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappe». - Ebe»
falls Leghorn-Hüte zur passe»c>e» Jahrszeit.Südlichc »nd wcstliche Bertfedern. Al-
les dieses wird zu de» niedrigsten Bargeld
Preisen verkauft. Rufet an uud sehet.

Reading, Fcbruar 9. II

Johlt S. Htichards, Advokat,
hat seine Ämtsstube jetzt an der Druckerei deS
Lerko N SrintLllull Journal'«, in

Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7te»
Straße.

Zinn Tafeln.
Just erhalten eine Quantität vorzüglicher

Ziilntaftl» IC. und I. L., Hartwaaren
Stohr, Ecke der Penn- und (ften Straße.

Readi».q, Juli 30. gm

Fancy Casimiers.
Zust erhalten, ein großesAssortement von su«per-gezwlllgten, gewürfelten ftanzesischc» Ca-simiers, ebenfalls schlichte und gestreifte
Neuartige Westenzeuge. Wohlfeil zum Ver-

kauf bei w'Srien und Xaiguel.

Werth der Banknoten !
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten, von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban«
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunfchip» par

der Der. Staat/ 23 bis L5
Cominercial Bank,* von Penns>)lvanien p.,r
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof par
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Ken sing ton do. par
Kensingcon Savi»g Institut a
MerchaiitS Bank von Philad. betrgü.
Meymensinq Bankj-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank gebr.
Peniisylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Pen» Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark SavingS Baut betrüg.
Schuvlkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheni), zu Bedsord, Ungangh.

zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Ehambersburg zu Ehainberöburg
Gettisburg* zu Getlisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguehanna Co. Montrose 26
Ehester Eaunri) zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Germantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewistaun, L
Middlelaun zu Middletaun, 1
Montgomeri) Co»* zu Norristaun, par
Northuniberland zu par

Berks Eaunty Bank zu Reading, 68
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1
Dcmlestann ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, I

Certificate 1
Pest Noten 1

Erchange Zweig zu Holidaysburg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie, 2
Farmers u. Drovers zu Waynesburg 5

do zahlbar in currant Fonds
'

I
Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Ety z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster 1
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Hunringdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,

'

par
Lancaster Cauuty Bant, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberiiian's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, 1

Certificate
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunüville, L

Post Note» 2
Miners Bank von Pottsville, I
Nortbern ditto von Pa. zu Dundaff,ungb.
Northuinbl. u. Eolb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, b'elrüa,
Northampton Bank zu Allentaun, «5
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. l> par.
Office do do Laneasterb par.
Office do do Reading b par.
Office do do Easton b par.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. d». zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Zlgricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15
Towanda do. zu Towanda, 7»
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmorelaud do. zu Greenobnrg/geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. z» Wilk.ünqana
West Brauch Bank, WilliamSport, 48
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, I
Pork ditto* zu York,
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DicNoten von dcu mit a bezcicb'ictcnßatt-keil werden nicht in Deposit .genommen aber
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineNotrn ans
Delaware.

Bank v.Wllmington u.Brandewin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank v»n Smirna, Smirna, p.,r

vo. to. Aweig, Milfort, par

Farmers Bank vom Staat Telaw.*Dovtr,pa»
do. Zweig,« Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

ii w °
Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 4Burlington Co. Bank, Medford, parCommerrial Bank Perth Ambou j
Cumberland Bank* Bridgeron, var
Farmers Bank* Mount Holly
Farmers u Mechanics Bank,Rahway j
Farmers » Mechanics do Middlctvwn 4Morris Co. Bank* MorriStowu
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Ncwark
Mechanics 11 ManufacriirkS do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, uugb.

Post Note,» ungangbar
Newart Bank Ins. Co' Newart 4Orange Bank', Orange 4PeopleS Bank, Paterso» 4Priiicctoii Bank", Princeton par
Sälen, Banking Co', Salem par
State Bank"f, Ncwark 4State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Cainden p,,^.
State Bank of Morris' MerriStown j
State Bank' New Brunswick par
Sussex Newton j
Treiito» Banking Co' Trento» xar
Union Bank* Dover 4Bank of N. Bi liiiswick Brunswick gebroch.
Farmers 11. Mechanics Bank do. gebroch
Fraiirlitt Bank of N.J. IrrseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
lerskl, City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Pattciso» gebroch.
Manilfactnrcrs Bank, Bellville gebroch'
Moiimonths Bank of N I Freehold gebro
New Hope Del Br. Co* Lambertville ' ZN I Maiinf. I, B.in-king Co Hoboken gebro.
N I Protection » Lombard Bant IC do
Paterson Bant, Patersoi» gebroch'

Bank, Trentoii gebroch
Salem u Phila. Mamif Co Salem gebroch'
Washington Banking Co Hactensack gebro'

A n die Leidende n.
<L?tgtN ävtl

P i ll r 11.
Dic>e Pi lcn sint' die besten und sichersten

fnr dcn rciß.»den Stein oder Grävel iGrie?),
»nd alle Krankheiten die ans dem Wasser ent-
stehen ; sie reinige» die Nieren und stellen die
Organe wieder i» Ordnung, sie sind laxi, end,
wind- uiid wassertrcibend, reinigen und stär-ke» de» Magen, erweckcu Appetit, kcilcn das
Kopfweh, die Hartle.bigkeit, Windkolik, das
Leibweh, Dispepsia :c. -c.

Dieses alles ist durch Zcugiiisse bestätigtund bewiejeu.
Ioh» Kienley, Gr. Dr.

haben in dieser Druckerey; bei GeoGetz, Marktvier.ck; Carl Wissang, Ecke der
7ten uud Fraiiklinstraße?Reading; »i.p bei
Apotheker Moser, Allentann, Lecha Cannty,
Pa. Z,_s/'

Neue, niodlge und wod!feile
Hutmacherei!

Phillip Hammer,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und der Umgegend bekannt, daß er sichin Reading neu etabilirr hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.
Seine Werkstätte ist in der Süd 4ren Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrath von

Nutria, Caftor, nup«
pcd und wollenen Hüten,

von allen Moden und Formen. Er wird sichaufs Beste bemüben durch gute Arbeit und bil«
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
nnd ladet Alle böstichst ein anzurufen und sei»
uen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai I-I. lA.
Necbts Veiftände oder

J.Hossmau und G.W.Arms ha-bei, steh vereinigt im Praklicirinig der Sc-,etze für Berts Camity, unter dcr Firma von>Hoff m a ii und Arm s. Nach »cm erstenApril wird ihre Amtsstube nahe dem Court.'
Hause sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohttuug des Hrn, Hoffman in dcr West«,
Pennstraßc.

c« Hoffman und Arms? ' !
Readuig, Marz 19. lw.

H i r l a ,t d a,
Herzogin v 0 nßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Wertche» hat nun die Pres«ft verlasse» und ist sowohl einzeln als beimDutzend in dcr Druckerei dieser ?eitu»a :t--habe». Dass.lbc cuthält 1»4 Senk» ist m»cttt» Eittbaild-gebttttteii und kostet 37ö Cn

das Exemplar, oder -KZ das Dukend.
Readiug, dcu Z. Deccmbcr.

ohlscilcr^vie^ciiials.
Dr Jacob Marschall

Erlaubt sich de» Bürgern von
Readiug u»d der Umgegend ach«

WS tttiigsvoll anznzkigk»,' daß er ei»?
neue Ap 0 t h c k e i» seinemneuen Hanse etabilirt und eröff'.»et hat, i» der Ost-Ptiittstraffe, dritte Thüriittterhalb der Eisenbahn, wo ma» fortwäh-

rend eine» ftifche,, Vorrach Mediziue», von
de» vorzüglichste» DriiMc« vcrfcrtigt, fin«
de» wird, z» billige» Preisen.

Reading, April 2. bv

Vorschriften^
gestochen von C. tLgelmann, sind wieder
erhalten n. zum Vertaitf in dieser Drucke«.


